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Zeitreisen sind für viele Menschen ein Traum. Auf der Burgenstraße von Mannheim bis nach Bayreuth kann
genau dieser Traum wahr werden. Entlang an Burgen und Schlössern, die man natürlich auch besichtigen
kann. Egal ob mit dem Auto, dem Wohnmobil oder mit dem Fahrrad. 
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Rund 70 Burgen und Schlösser können zwischen Mannheim und Bayreuth besichtigt werden. Entweder reist
man ganz individuell oder man folgt den Tourenvorschlägen.
O-Ton
Sagt Ariane Born, Geschäftsführerin der Burgenstraße. Ein Urlaubserlebnis der ganz besonderen Art, denn
die unterschiedlichen Burgen und Schlösser haben viel zu bieten. Darüber hinaus gibt aber auch immer
wieder aktuelle Themenrouten. 500 Jahre Reformation ist beispielsweise eine davon.
O-Ton
Die Kaiserburg in Nürnberg liegt ebenfalls an der Burgenstraße. Die ersten Bebauungen auf dem Burgberg
fanden hier wahrscheinlich im 9./10. Jahrhundert statt, sagt Museologin Sonja Oschwald. Das
Beeindruckende:
O-Ton
Gerade im Sommer sind auch die Freilichttheater auf den Burgen und Schlössern ein Highlight. 
O-Ton
Und, nicht nur die Großen, sondern auch die Kleineren lieben Burgen und Schlösser, deswegen gibt es viele
spezielle Führungen für Kinder, zum Beispiel auf der Cadolzburg. Und, das kommt natürlich richtig gut an,
bestätigt auch die zwölfjährige Katharina. 
O-Ton
Wer seine Route entlang der Burgenstraße planen möchte, der bekommt viele Informationen im Internet.
Kostenlos gibt es per Post auch Prospekte mit allen Burgen und Schlössern, Veranstaltungen,
Unterkunftsmöglichkeiten, Wohnmobilstellplätzen, etc. Spannend ist mit Sicherheit auch die
Entdeckungsreise mit dem Fahrrad.
O-Ton
Eine Zeitreise, die man sich aufteilen kann, wie man möchte. Verpassen sollte man sie jedoch nicht. 
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